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Es war einmal...
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... ein Verein, der sich mit 
Jugendlichen beschäftigt ...



 

St. Vinzentius-Verein 
Konferenz St. Nikolaus 

Rosenheim

- in einem Kinderhort, der seit über 100 Jahren besteht,

- im Offenen Jugendtreff St. Nikolaus/Rosenheim,

- im Offenen Jugendtreff „Logo“ in Christkönig/
  Rosenheim.
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In den Treffs haben wir Jugendliche (Kids),

- mit schwierigem sozialen Hintergrund,

- Flucht- und Kriegstraumatas,

- finanziellen Notlagen,

- schlechten oder fehlenden Schulabschlüssen!
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Bewerber,
an die man erst mal nicht 

denkt...
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Initiative zur Integration von 
Jugendlichen in den 

Arbeitsprozess
unterstützt von:

Pfarrei Christkönig / Rosenheim
Pfarrei St. Nikolaus / Rosenheim

Stadt Rosenheim
Kolpingfamilie Rosenheim



Ziel:

Jugendliche, deren Voraussetzungen ihnen auf den ersten 
Blick den Weg in eine Ausbildung oder eine geregelte 
Arbeit erschweren, dazu befähigen, sich selbst, Ihre 
Vorstellungen und ihre Fähigkeiten richtig einzuschätzen 
und daraus den richtigen Weg ins Berufsleben zu finden.

Zielgruppe:

Jugendliche Besucher der Jugendtreffs St. Nikolaus und 
Logo, sowie sonstige interessierte Jugendliche

Mitarbeiter:

Ehrenamtlich tätige Erwachsene, die selbst im Berufsleben 
stehen und für ihre Branche die notwendigen 
Voraussetzungen für einen erfolgreichen Einstieg kennen. 
Idealerweise Ausbilder und andere in der Ausbildung tätige 
Personen.
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Begleitung der Jugendlichen über den 
Einstieg in den Beruf hinaus: 

“Lehrstellenpatenschaft”

Coaching

Kontakt zu Ausbildungsbetrieb und 
Berufsschule
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Probleme, auf die wir schon bald gestossen sind:

Kids, die nicht zu motivieren sind!

Paten, die überfordert sind oder nicht ausgelastet 
werden können!

Eltern, die das als Einmischung betrachten!

Fehlende Akzeptanz in den Betrieben

Fehlende Vernetzung mit Schule, Stadt, ARGE und 
anderen Initiativen!
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Was wir dagegen getan haben:

Konzentration auf die, welche zu motivieren sind!

Begleitung der Paten durch unsere SozPäds

Einbeziehung des Elternhauses

Verstärkte Öffentlichkeitsarbeit

Die Vernetzung selbst in die Hand nehmen!



1

Was wir dabei gelernt haben:

Nur dem, der sich helfen läßt, kann man helfen!

Auch Helfer brauchen manchmal Hilfe!

Beziehe alle ein, die betroffen sind und/oder 
helfen können!

Es braucht Geduld, Nerven und Durchhaltevermögen !

Vernetzung ist das A und O. Ohne geht es nicht!

Hilfe zur Selbsthilfe ist gefragt!

Tu Gutes und rede darüber – so weiß auch ein Betrieb, wer ihm 
da einen Jugendlichen schickt!
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Eine Patenschaft ist immer auch eine 
Beziehung zwischen Menschen!

Ein Jugendlicher, der sich von seinem 
„Paten“ so angenommen fühlt, wie er ist, 

kooperiert und schafft dann auch was!

Ein Ausbildungsbetrieb will einen 
Auszubildenden, der keine Arbeit macht, 

sondern seine Arbeit macht. 

Hierbei kann der Pate eine Hilfe sein!
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Ein Jugendlicher, auch der, welcher 
Schwierigkeiten hat, nimmt es positiv 

wahr, wenn sich jemand um ihn kümmert, 
ohne dass er dafür bezahlt wird.

Eine solche Erfahrung allein (!) kann für 
das ganze weitere Leben entscheidend 

sein.

Auch das ist ein Erfolg!



Kids on Job
Eine Initiative des

St. Vinzentius-Vereins
Konferenz St. Nikolaus Rosenheim

Ludwigsplatz 3
83022 Rosenheim

Vors. Hansjörg Finsterwalder

Ansprechpartner:
Michael Weigl weigl@vinzentiusverein.de
(Leitung Abteilung Jugendarbeit) Tel: 0175/16 05 144
Beate Döring jugendtreff@vinzentiusverein.de
(Leiterin der Jugendtreffs) Tel: 08031/400598
Regina Mayr R.Mayer@erzbistum-muenchen.de
(Jugendseelsorgerin, St. Nikolaus)Tel: 08031/2105-0

 


